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Unser
Nachbar
Fürst
Franz Joseph
von
Liechtenstein

auf der Ehrentribüne
bei der Huldigungs-
feier, die ihm das Volk
von Liechtenstein am
Pfingstmontag dar-
brachte. An der Feier
nahmen Vertreter des
Eidgenössischen Poli-
tischen Departements
teil, dazu solche der
schweizerischen Ober-
post- und Telegra-
phenverwaltung und,
in seiner Eigenschaft
als Landesbischof von
Liechtenstein, der Bi-
schof Laurentius Ma-
thias Vinzenz von Chur.

Moose/paer/rAo/re vo/'-
s/'a. Ar/ yor/r cfe Pea/e-
cöfe, /e 60/7 per/p/e ote
Z./ec/7/eas/e/a TeYa/Y à

1/acYaz, so/7 a/'/aaö/e
sor/vera/a, /e Ar/7?ce
/ra/7ço/s - i/osep/7. A
ce//e céré/770/7/e ass/'s-
Ya/'eaf epa/ea?eaY c/es
oté/epaés c/o DeparYe-
a?ea/ po//Y/pae /eo'era/
ef, e/? YaaY goe soo/e-
ra/a sp/r/Yoe/ c/o pays,
Mgr Z.ar/re/7f/r/s Ma-
Y/?/as l//aceaz, evégr/e
c/e Co/re. Photopress
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f Nationalrat Otto Pfister
ursprünglich Lehrer, dann Steuerkommis-
sär, 1929—1939 zürcherischer Regierungs-
rat, starb 64 Jahre alt. Dem Nationalrat
gehörte er als Vertreter der Sozialdemo-
kraten seit 1928 an.

Ah Otto Pji/ter, awciew cow/ei//er d'Ftat
de Z#rich er de* 792<? repré/ewtawf de /a
/ractiow /ocia/i/te a« Cow/ez7 watiowa/, e/t
décédé à Page de 64 aw/. Photopress

Photo Theo Frey f Dr. h. c. Jakob Oberholzer
während 45 Jahren Lehrer an der Hö-
hern Stadtschule von Glarus, Verfasser
eines grundlegenden Werkes über die
Geologie der Glarner Alpen, Ehrenmit-
glied des S. A. C., starb 77jährig.

37. /ahoh Oherho/zer, Dr A c., <?#i /#t
45 aw/ d#rawf maitre a# gj<mwa/e de G/a-
ri/, twewf de /'éteiwdre a 77 aw/. Le dé/#wt
/ai//e de remar<y«ah/e/ trana«x /«r /a géo-
/ogie de/ A/pe/ g/arowwai/e/. // était mem-
ère d'hoWWe«r d# C. A. 5. Photo Schönwetter

Die Eisenbahner tagten
In Anwesenheit von fast 600 Delegierten und Gästen (Veteranen, Vertretern der Behörden, des Föderativverbandes, des Gewerkschaftsbundes
und ausländischer Verbände) tagte vom 24. bis 26. Mai in Zürich der 21. ordentliche Kongreß des Schweizerischen Eisenbahnerverbandes.
Er stand im Zeichen eines doppelten Jubiläums : der vor 50 Jahren erfolgten Gründung der ersten schweizerischen Eisenbahnergewerk-
schaff und der vor 20 Jahren erfolgten Gründung des Einheitsverbandes S. E. V. Bild von links nach rechts: Nationalrat R. Bratschi,
Generalsekretär des Schweizerischen Eisenbahnerverbandes ; H. Etter, Präsident der Generaldirektion der S. B. B., und H. Itten, Abteilungs-
vorstand für Personalangelegenheiten bei der Generaldirektion, beim Bankett im Zürcher Kongreßgebäude am zweiten Kongreßtag.

La Féc/érahow /#i//e de/ c&ewwwot/ a tew# a Z«rich d# 24 a# 26 mai /on 27me cowgrè/ ordzwaire. A# hawtywet, gro#paw£ a# pa/ai/ de/
cowgrè/ /e/ g#e/<?#e 600 dé/ég#é/, ow re/èt>e /a pré/ewce /de ga#che a droite) de 37A7. /e cow/ei//er watiowa/ F. Frat/chi, pré/idewt de
/a /édératiow; H. Ftter, pré/idewt de /a directiow géwéra/e de/ C.F.F. et Ff. /ttew, che/ d# per/owwe/ de/ C. F. F.

HttMH"ff"T
51ä5£5E55!5*""*"————»

Neue Bauten in Bern

Ueber dem Aaretal, am Ende der Lorrainebrücke, stehen die neuartigen und kühnen Bauten der Ge-
werbeschule und der Lehrwerkstätten Bern. Sie sind durch den Berner Architekten Hans Brechbühler
nach seinem vor vier Jahren erstprämuerten Wettbewerbsentwurf erstellt worden, die Ausführung er-
folgte in Verbindung mit der Architekturfirma Dubach & Gloor. Die Kosten der zweckmäßig ausgestat-
teten und licht und froh wirkenden Bauten betragen einschließlich Mobiliar und Einrichtung ca. 4 Millionen Franken.

L'architecte herwoi/ L/aw/ Frechh«7der, /awréat d# cowco#r/ orgam/é tioici ç«a£re aw/ po#r doter /a fi//e
/édéra/e d'#we wo«t>e//e éco/e de/ Art/ et ATetier/ idewt de terwiwer Pewtrepri/e <?#i /#i /#t cow/iée.

Photo Henn

Schicksaisstunde eines Baumes
Wer von Eriswil (Kt. Bern) dem Ahorn, einem vielbesuchten Aussichtspunkt der Napf-
vorberge, zustrebte, konnte unterhalb der Ahornweide die weitherum bekannte Ahorn-
tanne bewundern. Dieser ob seiner Größe angestaunte Waldriese ist, da er langsam abstarb, gefällt
worden. Bei 40 Meter Höhe erreichte der 300jährige Patriarch einen Inhalt von 25 Kubikmeter.

Lïe#jc de troi/ /ièc/e/, ha#t de 40 mètre/, /e cé/èhre /apiw géawt de /'Ahorw g«i /e dre//ait
a«-de//«/ d'Fri/wi/ (Ferwe) a d# être ahatt#. Sow trowc we repré/ewfe pa/ moiw/ de
25 mètre/ c«he/.
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Ueberstandene

Mehr als 60 000 jüdische Ein-
wohner von Tel Aviv sammelten
sich im Stadion, um gegen das
Weißbuch, in welchem die bri-
tische Regierung ihre Absichten
zur Neuordung in Palästina be-
kanntgegeben hatte, zu prote-
stieren. Zu den Demonstranten
sprachen die Vertreter aller Par-
teien, die sich im Kampf gegen
die englische Politik vereinten.

Démotwtrat/ow e« Pa/e.c£me. /4
7*e/-/lv/v, p/«.c de 60 000 ;«f/i re
tont ré«m'.î a» ttac/e po«r protêt-
ter contre /et metwret pr/tet par^ Photo Kluger

Sturmfahrt
Vom Sturm total zerfetztes Top-
segel der finnischen Viermastbark
«Olivebank», die am diesjährigen
Weizenrennen von Australien
nach England teilnahm. Auf der
Fahrt durch den Indischen Ozean
geriet die «Olivebank» in einen
mehrtägigen Sturm, der sie
schwer behinderte und havarierte.

Le grand /oc /acéré. L'«0//ve-
/?anL» ^watre-maft /ïnno/t, part/-
c/pant à /a tra<//t/onne//e «conr.se
des céréa/es» g«e c//tp»tent cLa-
<7«e année /es vo///ert trantpor-
tant d« /dé, s«r /e parcoart /4ns-
tra//e-.<4ng/eterre, et£ pris dans
«n £jp/?on s«r /'Océan indien et
tér/e«tement endommagé.

Demonstrationen in
Palästina

Le dé/î/é de /a victoire. /I Afadrid, /e 49 mai, 220 000 Commet ont participé a«
dé/i/é triompha/ ç«/ marine /a /în de /a gnerre cim'/e. On vo/t ici /es tronpes ita-
/iennes passant devant /a £ri/»«ne on se tient /e généra/ Franco.

Die höchstbezahlte Frau
in Amerika

La /ernme /a rnienx pa^ée d'/l?néri^«e. Ce n'est point «ne star, comme
/'on ponrrait /e twppoter, mais /a présidente d« tr«st des corsets. A/a-
dame A. Green, de Was/dngton, dé/>«ta comme modeste vendense, e//e
gagne act«e//emen£ 400 000 do//ars par an.

Die Siegesparade in Madrid
Dieser Vorbeimarsch vor General Franco auf dem Paseo de la Castellana am
19. Mai war die größte Truppenschau, die jemals in Spanien stattfand. Rund
220 000 Mann nahmen an dem Defilee teil, das gleichzeitig den Abschiedsvorbei-
marsch für die italienischen und deutschen Kriegsfreiwilligen bildete.

Sie ist kein Filmstar, wie man
annehmen sollte, wenn man
hört, daß sie die höchstbezahlte
Frau Amerikas ist, sondern sie
ist — wer hätte das gedacht —
die Präsidentin des Spencer
Korsett-Konzerns, Frau Blanche
R. Green, Washington. Sie be-
zieht ein Jahresgehalt von «nur»
100 000 Dollars und begann
ihre märchenhafte Karriere
einst als Verkäuferin von Kor-
setts. Wer wollte da nicht auch

gerne Korsetts verkaufen!
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